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Hallo liebe Freunde des TSV zum Heimspiel gegen den TUS Alveslohe II. 

Im Hinspiel gelang dem TSV in Alveslohe ein sehr glücklicher Lucky Punch in 

der 90. Minute, nachdem uns ein sehr fragwürdiger Elfmeter gegönnt wur-

de. Entsprechend groß ist nun auch der Respekt, den unsere Mannschaft 

der alvesloher Spielweise entgegenbringt. 

 

Die letzte Wochen verbrachte unsere Mannschaft mit gemischten Gefühlen. 

Nachdem der Drittplatzierte Hohenaspe II auf eigenem Grün souverän mit 

3:0 vom Platz geschickt wurde, geriet das Auswärtsspiel in Wrist in der 

Schlussphase aus den Fugen. 

 

In dieser Woche müssen unsere Jungs also wieder eine Schippe drauflegen, 

um die angepeilte Meisterschaft nicht aus den Augen zu verlieren. 

Also Jungs… 

 

        ... auf gehts TSV!  

 
Euer Störstadion    

 

 

 

 

 

 



           STÖRSTADION  3 

 

Sonntag, 31.03.2019 

TSV Breitenberg — SC Hohenaspe 2     3 : 0 (0 : 0) 

 

TSV Aufstellung:  

Johnny Will, Lars Pahl, Jannick Wulff, Maurice Diedrichsen, Tim-Ole Wolk, 

Patrick Robeck, Eric Frietsch, Mogens Hagemann, Lasse Harders, Kevin Be-

ecken, Tim Bewernick, Jan-Ole Schmid, Marc Randschau, Heiko Thiele, 

Christian Randschau 

TSV Tore:  

Maurice, Kevin, Christian 

 

Erneut ein Spitzenspiel in der Kreisklasse B stand an. Der Tabellenführer 

empfing mit der zweiten Mannschaft des SC Hohenaspe den Drittplatzierten 

der laufenden Spielzeit im Störstadion. Ein Aufeinandertreffen der beiden 

Steinburger Spitzenmannschaften, das an diesem Sonntag nicht auf Augen-

höhe bestritten werden sollte. 

Bei bestem Wetter, aber leider nicht annähernd vergleichbaren Platzver-

hältnissen, liefen die beiden Teams unter der Leitung eines Nachwuchs-

schiedsrichters auf, dessen erstes Spiel im Herrenbereich bevorstand. Mit 

dem Anpfiff der Partie wollten die Hausherren zeigen, weshalb sie derzeit 

vom Platz an der Sonne grüßten, was auch sehr gut gelang. Die ersten guten 

Angriffe und Torchancen ließen nicht lange auf sich warten. Vor allem über 

die Außenpositionen erspielte sich der TSV gute Abschlusssituationen, wel-

che allesamt vergeben wurden, was unter anderem auch am gewohnt star-

ken Schlussmann der Gäste lag. 

Dies zog sich durch den gesamten ersten Durchgang, was den aus Sicht der 

Hohenasper äußerst schmeichelhaft Zwischenstand von 0:0 begründete, 

denn die beste Defensive der Liga ließ auch heute so gut wie nichts Nen-

nenswertes zu. 

           >>> 
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Die Halbzeit tat der Breitenberger Überlegenheit keinen Abbruch, lediglich 

die Seite, auf die die Angriffe rollten, wechselte naturgemäß. Die erste rich-

tig gefährliche Situation für die Hintermannschaft entstand durch eine Flan-

ke von Mogens, mit rechts von der linken Seite, die immer länger wurde und 

zur Überraschung der beiden danebenstehenden Breitenberger Angreifer 

am Pfosten scheiterte. 

Die besten Chancen blieben ungenutzt und so war es ein langer Ball in den 

Strafraum, der irgendwie bei Maurice landet, der frei vor dem Keeper aus 

kurzer Distanz die Kugel über die Linie stochern konnte. Nicht sonderlich 

schön, aber endlich die hochverdiente Führung (56. Min). Wenige Minuten 

später war es dann Kevin, der abermals über außen einen Angriff per Flanke 

zu einer Torchance ummünzen wollte, dessen Hereingabe jedoch keinen 

Breitenberger erreichte, sondern direkt im langen Eck einschlug (60. Min). 

Mit der 2:0-Führung im Rücken wurde die starke Vorstellung dann weitest-

gehend verwaltet, den Schlusspunkt setzt dann Christian, der im Strafraum 

angespielt wurde und aus stark abseitsverdächtiger Position zum Endstand 

von 3:0 einschieben konnte (85. Min). 

Eine ganz starke Leistung vom TSV wird mit den nächsten drei Punkten be-

lohnt, wodurch der Vorsprung vor Platz 2 nach einem Sieg von Henstedt-

Ulzburg am Freitagabend wieder sechs Punkte beträgt. Während der HSC 

insgesamt enttäuscht hat an diesem Tag, konnte auch Trainer Hannes Biehl 

der Leistung Kritik und Verbesserungspotential abgewinnen, was in den Trai-

ningseinheiten vor dem anstehenden Derby in Wrist noch verbessert wer-

den kann und soll. Auch dort bedarf es der Unterstützung unserer Fans, um 

den nächsten Sieg einfahren zu können.  

    

Bericht: Lasse Harders 
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Sonntag, 07.04.2019 

TV Gut-Heil Wrist—TSV Breitenberg     3 : 2 (0: 1) 

 

TSV-Aufstellung: Fritz Harder – Lars Hendrik Pahl, Jannick Wulff, Andre de Vries – 

Patrick Robeck, Tim-Ole Wolk, Rene Radloff, Eric Frietsch, Lasse Harders – Mogens 

Hagemann, Tim Bewernick 

Eingewechselt: Christian Randschau, Melph Möller, Jan-Ole Schmid, Mike Schloh 

TSV-Tore: Christian Randschau 0:1 (40.), 1:2 (86. ) 

 

Dieses Spiel beschäftigte die Breitenberger bereits seit einigen Wochen, da 

schon seit längerem bekannt war, dass man einige Spieler urlaubsbedingt 

ersetzen müsse. Doch da Tim-Ole seinen Urlaub um einen Tag verschob, 

fuhr man letztendlich doch noch mit einem starken Kader zum Nachbarn 

nach Wrist. An einem sonnigen Frühlingstag nahm man sich daher vor, die 

Punkte mit nach Hause zu nehmen und so den Zweiten aus Henstedt-

Ulzburg auf Distanz zu halten. 

Von Beginn an sah man davon allerdings wenig. Die Wrister waren spielbe-

stimmend, da man ihnen insbesondere im Mittelfeld viel zu viel Platz ließ, 

ihr Spiel aufzuziehen. Allerdings gelang es den Gastgebern dabei auch nicht, 

hochkarätige Chancen herauszuspielen. Die Breitenberger ließen auf der 

anderen Seite Körpersprache und Wille, das Spiel auf seine Seite zu ziehen, 

gänzlich vermissen, was aufgrund der guten Ausgangslage, in der sich der 

TSV befindet, vollkommen unverständlich ist. Zu allem Überfluss verletzte 

sich unser derzeit bester Spieler Mogens Hagemann bereits früh in der Par-

tie und musste durch Christian Randschau ersetzt werden. Es bleibt zu 

hoffen, dass es sich nicht als eine schwerwiegende Verletzung herausstellt. 

Das Spiel blieb danach weiterhin mau, da sich die Breitenberger im Tief-

schlaf befanden. Doch einer wachte in der 40. Spielminute plötzlich auf, ließ 

auf der linken Seite zwei Gegenspieler aussteigen und schlug eine perfekte 

Flanke auf Christian Randschau, der aus spitzem Winkel zur Breitenberger 

Führung einnickte. Tim Bewernick sorgte für die herausragende Vorarbeit.  

          >>> 
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Der TV Gut Heil fiel durch einen Spieler bis zur Halbzeit leider nur noch ab-

seits des Sportes auf. 

Auch in der zweiten Halbzeit entwickelte sich kein besseres Fußballspiel. Auf 

gute Aktionen folgten prompt schwache Aktionen, trotzdem kam der TSV 

teilweise zufällig noch zu wenigen guten Torchancen, die allesamt unge-

nutzt blieben. Rund um die 60. Minute folgte allerdings eine ganz schwache 

Phase. Zum wiederholten Male gelang es dem TSV aus der Defensive nicht 

den eigenen Spieler zu erreichen, sodass man den Gegner den Ball immer 

wieder in die Füße legte. Eine darauf folgende Flanke wurde von der restli-

chen Breitenberger Defensive zu passiv verteidigt, sodass die Wrister folge-

richtig zum Ausgleich kamen. Eine Trotzreaktion der Breitenberger war auch 

danach nicht zu erkennen, sodass alles auf ein Remis hinauslief. Doch in der 

Endphase der Partie nahm das Spiel nochmals Fahrt auf. Fünf Minuten vor 

Schluss kam der TSV durch eine scharfe Flanke, die vom Wrister Verteidiger 

vor dem heranstürmenden Christian nur ins eigene Tor geklärt werden 

konnte, noch glücklich zur Führung und alle dachten, dass die Breitenberger 

auch heute wieder durch ein spätes Tor mit einem Sieg heimwärts fahren 

würden. Doch die Breitenberger schalteten nach dem Führungstor wieder 

zwei Gänge zurück und ließen den Wristern wieder viel, viel Platz für wüten-

de Schlussangriffe. Die Breitenberger verpassten es, sich zurückzuziehen 

und die Räume eng zu machen. So kamen die Wrister noch zu gefährlichen 

Standardsituationen. Eine Ecke konnte dadurch direkt verwandelt werden 

und in der Nachspielzeit wurde ein Freistoß zum viel umjubelten und un-

term Strich nicht unverdienten Siegtreffer abgestaubt. In einem fußballe-

risch schwachen Spiel gewann am Ende das Team mit dem größeren Willen. 

Die Mannschaft des TSV zeigte heute nicht, dass sie die erste Meisterschaft 

seit 40 Jahren unbedingt wollen würde. Schade…    

 

Bericht: Lars Pahl 
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Tabelle 1. Herren Kreisklasse B—SW2 2018/2019 
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Torjäger TSV Breitenberg  1. herern  

Platz Name Tore 

1. Maurice Diedrichsen 9 

 Christian Randschau 9 

3. Jannick Wulff 7 

4. Mogens Hagemann 6 

5. Tim Bewernick 5 

6. Lasse Harders 3 

7. Kevin Beecken 2 

8. Heiko Thiele 1 

 Andre Bockmann 1 

 Melph Möller 1 

 Patrick Robeck 1 

 Tim-Ole Wolk 1 

 Rene Radloff 1 

 Lars Pahl 1 
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